
 Inzidenzwert überschritten - Sperrstunde und 
Einschränkungen in Wolfenbüttel   (27.10.2020) 
Auch in Wolfenbüttel ist die 7-Tage-Inzidenz auf über 35 gestiegen. Die damit verbundenen 
Einschränkungen treten am  
morgigen Dienstag in Kraft.  
Bericht in regionalHeute.de von gestern:  
https://regionalheute.de/wolfenbuettel/inzidenzwert-ueberschritten-sperrstunde-und-
einschraenkungen-in-wolfenbuettel-1603727782/ (26.10.2020) 
 

"Maulkorb und Einschränkung unserer Grundrechte" 
AfD-Klaus-Dieter Heid am 15. Mai 2020auf der AfD-Website: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sein gesprochener Text lautet: 
Wir melden uns hier aus Wolfenbüttel,  direkt vom Rathaus stehen wir und wenden uns an 
alle Bürger hier in der Stadt.  Wir zeigen Gesicht für unser Grundgesetz und für unsere 
Freiheit. Es ist dringend nötig, dass wir hier stehen und uns zeigen, denn die Bundesre-
gierung und die Landesregierung verpassen uns einen Maulkorb - und dieser Maulkorb 
wird benutzt, um unsere Grundrechte zur Zeit massiv einzuschränken. Deswegen stehen 
wir hier und deswegen zeigen wir unser Grundgesetz und deswegen demonstrieren war 
dagegen. 
 
Es stellt sich nun diese Frage: Gefährden AfD-Mitglieder, die die Aussagen von Heid 
nachvollziehen und demonstrativ keine  Alltagsmaske tragen wollen, unsere Gesundheit? 
Trägt dieses Verhalten dazu bei, dass der Inzidenzwert steigt und dadurch die Einschrän-
kungen unseres Leben noch erhöht werden müssen? 
Was müssen wir tun, um das zu verhindern?  
Sollten all die AfD-Mitglieder, die die Maske verweigern, allesamt unter Quarantäne gesperrt 
werden? 
Ein Abstand von 1.5 Metern zu diesen verbohrten AfD-Mitgliedern reicht nicht aus: Wir 
müssen unbedingt den politischen Abstand zu diesen Wirrköpfen - darunter ein Dr. med. - 
erheblich vergrößern. 
 
Bleiben Sie gesund - auch Ihr AfD-Wirrköpfe - und helfen Sie, die Pandemie zu überwinden. 
Freundliche Grüße, 
Jürgen Kumlehn 
Erinnerer 
------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 



Antwort von Klaus-Dieter Heid am 27.10.20. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, Herr Kumlehn, 
 
differenziert zu hören und zu beobachten, ist offenbar nicht des Herrn Kumlehns Prämisse. 
Aus diesem Grund hier gerne nochmals unsere Positionierung zum Tragen der Mund-Nasen-
Bedeckungen: 
Die AfD ist eine Rechtsstaat-Partei, die sich selbstverständlich an gesetzliche Regularien zur 
Eindämmung der Pandemie hält. Differenziert betrachtet (Herr Kumlehn, bitte aufpassen!) 
bedeutet dies, dass auch Maßgaben der Bundes- und Landesregierungen nicht in jedem Fall 
grundgesetzlicher Vorgaben entsprechen und diese daher infrage gestellt werden müssen und 
dürfen! 
Maßgaben, die demokratische Grundrechte einschränken, obwohl diese Maßgaben nicht IN 
JEDEM FALL nachweislich dem Ziel der Pandemie-Eindämmung dienen, sind daher 
ungesetzlich, nicht rechtsstaatlich und demokratiefeindlich. Es kann nicht angehen – wie 
derzeit üblich – dass Parlamente ausgeschaltet werden und ein kleiner „elitärer Kreis“ um die 
Kanzlerin herum, Grundrechte und auch die Versammlungsfreiheit und das Lernrecht von 
Kindern und Jugendlichen, einschränkt.  
 
Selbstverständlich wird sich die AfD nicht weigern, überall Masken zu tragen. Unsere 
Intension geht dahin, dass es Wirrköpfe wie Herr Kumlehn nicht schaffen dürfen, mit einer 
nicht hinterfragten und wie „gottgegebenen“ Maskenpanik- und Hysterie widerstandslos 
jedwede Maßgabe als „normal“ zu verkaufen, die „von Oben“ verordnet wird. Die Mund-
Nasen-Bedeckungen erfüllen durchaus einen gewissen Sinn, sind aber nicht geeignet, als 
Symbol Grundrechte zu eliminieren. Ein Hinterfragen durch Parlamentarier und alle 
Mandatsträger sollte daher normal und selbstverständlich sein. Entfällt dieses Hinterfragen, 
entpuppt sich die Maskenpflicht als Maulkorb, wie wir dies auch offen aussprechen. 
 
Es ist seitens vieler Medien und auch seitens des gewohnt polemischen Herrn Kumlehn 
falsch, der AfD zu unterstellen, sie würde die Corona-Pandemie leugnen und die Mund-
Nasen-Bedeckungen grundsätzlich ablehnen. Und selbstverständlich zeigt die AfD „Gesicht“ 
für das Grundgesetz und für die Freiheit. Beides allerdings ist durch „von Oben“ verordnete 
und nicht in allen Bereichen wissenschaftlich nachgewiesene Maßgaben gefährdet.  
Es ist daher die Pflicht aller Mandatsträger, das Grundgesetz in allen Inhalten zu verteidigen, 
bevor tatsächlich schleichend eine Kanzlerdiktatur installiert wird, die unser aller Grundrechte 
demontiert. 
Die AfD gefährdet daher nicht, sondern sichert das Grundgesetz. Personen wie Herr Kumlehn 
allerdings gefährden parlamentarische Freiheiten, indem sie Lügen und undifferenzierte 
Aussagen verbreiten.  
Der Wirrkopf heißt Kumlehn – und die Pandemie überwindet man, indem man mit Vernunft, 
ohne Ideologie und ohne verordneten Maulkorb am Grundgesetz festhält, indem man 
Abstände einhält und insbesondere hochgradig gefährdete Personen schützt. Die Abschaffung 
der Eigenverantwortlichkeit ist kontraproduktiv und demokratiegefährdend.  
 
Bitte bleiben Sie alle gesund – und Ihnen, Herr Kumlehn, wünsche ich gute Besserung! 
Klaus-Dieter Heid  
--------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
 
 



Meine Antwort: 

 
AfD klagt und verstößt gegen Maskenpflicht im Bundestag 
 
Berlin – Die AfD widersetzt sich der von Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble (CDU) 
angeordneten Maskenpflicht im Parlament. In der ersten Sitzung, in der diese Regelung galt, 
verstießen heute mehrere AfD-Abgeordnete demonstrativ gegen die Pflicht zum Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes im Plenarsaal. Außerdem kündigte die AfD an, gegen die neue 
Vorschrift rechtlich vorzugehen. 
 
Schäuble bat die Abgeordneten zum Sitzungsbeginn „nachdrücklich“, sich an die corona-
bedingten Auflagen zu halten. „Die gesundheitliche Gefährdung von Abgeordneten durch das 
Verhalten anderer Abgeordneten gefährdet die Erledigung der uns aufgetragenen par-
lamentarischen Arbeit“, warnte er. 
Seit gestern gilt in den Gebäuden des Parlaments eine allgemeine Maskenpflicht. Wer sich 
nicht daran hält, muss mit einem Bußgeld rechnen. Abgenommen werden darf der Schutz am 
Rednerpult. Auch wenn sich die Abgeordneten auf ihren Plätzen im Plenum oder in einem der 
Sitzungssäle befinden, entfällt die Pflicht – aber nur, wenn ein Mindestabstand von 1,50 
Metern eingehalten wird. 
AfD-Abgeordnete wie Armin Paul Hampel (rechtsradikaler Freund der Wolfenbütteler AfD. 
J.K.) oder Beatrix von Storch kamen heute vor Beginn der Sitzung trotzdem ohne Mund-
Nasen-Schutz in den Plenarsaal und gingen so zur Abgeordnetenbank. Vorbildlich verhielt 
sich dagegen Fraktionschef Alexander Gauland, der mit Maske erschien. 
 
Als während der folgenden Regierungsbefragung Franziska Gminder ohne Maske in den 
Plenarsaal kam, forderte Schäuble sie energisch auf, einen Mund-Nasen-Schutz aufzusetzen. 
Er erteilte der AfD-Abgeordneten aus Heilbronn eine Ermahnung. Als ihm daraufhin von 
Storch zurief, er trage selbst keine Maske, erhielt sie einen Ordnungsruf. Schäuble saß zu 
diesem Zeitpunkt auf dem Platz des Sitzungspräsidenten, wo ebenfalls auf eine Maske 
verzichtet werden darf. 
Die AfD-Fraktion hatte gestern Abend beschlossen, wegen Schäubles Anordnung vor Gericht 
zu ziehen. „Wir wollen klären, ob der Bundestagspräsident uns Abgeordnete und unsere 
Mitarbeiter im Parlament zum Tragen von Masken verpflichten kann“, sagte der Abgeordnete 
Stephan Brandner. 
Quelle: https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/117205/AfD-klagt-und-verstoesst-gegen-
Maskenpflicht-im-Bundestag (7.10.2020) 

 --------------------------------------------------------------------  

Diese Email habe ich bereits im Mai 2020 verschickt:   
 
 Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf der Website der hiesigen AfD finden Sie ein Video, in dem Kreisvorsitzende der 
niedersächsischer AfD-Kreisverbände ihre Meinungen zum Coronavirus darstellen, darunter 
auch der AfD-Ratsherr und Kreistagsabgeordnete Klaus Dieter Heid. Wenn man nicht wüsste, 
dass es sich um ein echtes Video der AfD handelt, könnte man glauben, es sei ein Beitrag aus 
der "Heute-Show". Die Beiträge sind einerseits an Lächerlichkeit nicht zu überbieten, aber 
gerade deshalb sind sie so lebensgefährlich. Die Menschen, die sich an diese absurden 
Äußerungen halten würden, könnten zur Erhöhung der Todesraten beitragen. Der Beitrag von 



Heid beginnt ab 10:01, aufgenommen vor der Rathaustür. Er zieht unter anderem eine 
Gesichtsmaske aus der Tasche und sagt dazu: Wir zeigen Gesicht für unser Grundgesetz und 
unsere Freiheit. Die Bundesregierung und die Landesregierung verpassen uns einen 
Maulkorb. 
 
Bitte nehmen Sie sich die Zeit, in dieses Video hineinzuschauen. Hier erleben Sie 
vollkommen verbohrte Menschen, die für unser Land eine große Gefahr - Lebensgefahr für zu 
viele Menschen - darstellen können. Wir müssen Sie stoppen! 
Dieses ist der Link, unter dem Sie das Video finden: 
https://www.alternative-wolfenbuettel.de/afd-niedersachsen-von-nord-bis-sued-zeigt-gesicht-
gegen-abschaffungen-unserer-grundrechte-und-freiheiten/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Kenntnisnahme des gesamten Videos würde ich den obigen Spruch: Gesicht zeigen für 
unser Grundgesetz - um diese Worte ergänzen:  
um die Corona-Todesraten zu erhöhen? 
Ausgerechnet die AfD will das Grundgesetz retten. Hier eine Aussage des 
rheinlandpfälzischen AfD-Landtagsabgeordneten und Fraktionsvorsitzenden Uwe Junge: Der 
Tag wird kommen, an dem wir alle Ignoranten, Unterstützer, Beschwichtiger, Befürworter 
und Aktivisten der Willkommenskultur im Namen der unschuldigen Opfer zur Rechenschaft 
ziehen werden! Dafür lebe und arbeite ich. So wahr mir Gott helfe! 
 Bleiben Sie gesund und kämpfen Sie gegen die AfD! 
 
Freundliche Grüße, 
Jürgen Kumlehn 
 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Wolfenbütteler Zeitung (bolschewistisches Käseblatt "Wolfenbüttler Zeitung" / Quelle: 
Website des AfD-Kreisverbands Wolfenbüttel) 
11.5.2020, Leserbrief 
 
Zu „Marsch auf tückischem Grund" von Chefredakteur Armin Maus vom 9. Mal:  
Da sind sie wieder. Eine Handvoll von nörgelnden Besserwissern, die radikalen 
Freiheitsfanatiker und die abenteuerlichen Verschwörungstheoretiker. Alle haben eins 
gemeinsam: die durchaus angemessenen Einschränkungen durch die Politik zu unterlaufen 
und ihr ausgeprägtes Ego in den Vordergrund zu stellen. Nicht, dass man das falsch versteht: 
Freiheit ist ein hohes Gut und ein verbrieftes Recht in einer demokratischen Gesellschaft. Die 
jetzige Situation erfordert allerdings zeitweilige Einschränkungen. Diese kleine Gruppe sollte 
einmal darüber nachdenken, ob ihre Anliegen wichtiger sind als das Recht der großen 
Mehrheit und der Andersdenkenden? Demokratie! Wo bleibt das Recht auf Unversehrtheit der 

 



Gesundheit und das Recht auf Leben. Diese Handvoll Leute nimmt zu Lasten der breiten 
Gesellschaft jede Gelegenheit wahr, anderen zu zeigen wie wichtig ihre Anliegen sind. 
Vorgaben der Politik und Warnungen von Medizinern sind aus ihrer Sicht etwas für 
„Weicheier". Wie gesagt. Es sind nur wenige.  
Manfred David, Braunschweig 
  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Auszüge aus der AfD-Sprache im "Rechtsextremen Wörterbuch 
der AfD",  die dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland 
widersprechen: 
 
- Der Rechtsstaat gilt nur für die schon länger hier lebenden 
- an seinen Eiern an der Kirchenglocke aufhängen 
- Auch wenn wir leider ein paar Volksteile verlieren werden, die zu schwach oder nicht 
willens sind, sich der fortschreitenden Afrikanisierung, Orientalisierung und Islamisierung zu 
widersetzen. 
- brennende Flüchtlingsheime sind kein Akt der Aggression 
- das ganze rotgrüne Geschmeiß aufs Schafott 
- Das Pack erschießen oder zurück nach Afrika prügeln 
- Deutschland den Deutschen 
- Der Tag wird kommen, an dem wir alle Ignoranten, Unterstützer, Beschwichtiger, 
Befürworter und Aktivisten der Willkommenskultur im Namen der unschuldigen Opfer zur 
Rechenschaft ziehen werden! Dafür lebe und arbeite ich. So wahr mir Gott helfe! 
- Die politische Korrektheit gehört auf den Müllhaufen der Geschichte 
- Drecksack-Antifakinder bekiffter Eltern gehört eine verpasst und sie in den Dreck geworfen. 
Ihnen gehört gedroht, dass sie nächstes Mal unter der Erde liegen 
- Entsiffung des Kulturbetriebs 
- [Falls die AfD scheitert, ist es] eben gut, wenn man einen Schrank voller Gewehre und 'ne 
Munitionskiste in der Garage hat. 
- Feindeslisten 
- Heute, liebe Freunde, lautet die Frage nicht mehr Hammer oder Amboss, heute lautet die 
Frage Schaf oder Wolf. Und ich, liebe Freunde, meine hier, wir entscheiden uns in dieser 
Frage: Wolf 
- Homosexuelle ins Gefängnis? Das sollten wir auch in Deutschland machen  
- Ich habe jetzt eine Vision: wenn es hier in Deutschland gut läuft, werden wir am Ende so 
eine Art Apartheidstaat haben wie damals in Südafrika, wo die Weißen den Rest einfach nur 
irgendwie in Schach halten 
- Ich wünsche mir so sehr einen Bürgerkrieg und Millionen Tote 
- Ich würde niemanden verurteilen, der ein bewohntes Asylheim anzündet 
- Ich sage diesen linken Gesinnungsterroristen, diesem Parteienfilz ganz klar: Wenn wir 
kommen, dann wird aufgeräumt, dann wird ausgemistet, dann wird wieder Politik für das 
Volk und nur für das Volk gemacht – denn wir sind das Volk, liebe Freunde. 
- Immerhin haben wir jetzt so viele Ausländer, dass sich der nächste Holocaust wieder lohnen 
würde 
- Linksextreme Lumpen sollen und müssen von deutschen Hochschulen verbannt und statt 
einem Studiumsplatz lieber praktischer Arbeit zugeführt werden 
- Man muss sich nur an den Zweiten Weltkrieg erinnern, an unsere eigene Geschichte. Was 
haben wir denn mit den Juden gemacht? Da gab es ja auch Möglichkeiten… Man muss gar 



nicht übertreiben, aber was anderes wird bald gar nicht mehr möglich sein. Die Flüchtlinge 
gehen ja nicht freiwillig. 
- Wenn einmal die Wendezeit gekommen ist, dann machen wir Deutschen keine halben 
Sachen, dann werden die Schutthalden der Moderne beseitigt. 
- Wenn jemand kommt, und den ganz großen Knüppel rausholt und das damit schafft, 
innerhalb von zwei Tagen zu beenden, bin ich sofort dabei und solange tue ich, was ich kann. 
- Wenn wir kommen, dann wird aufgeräumt, dann wird ausgemistet 
- Wer versucht, die AfD zu richten, den richtet die AfD 
- Wir müssen die Printmedien und den öffentlich-rechtlichen Propagandaapparat angreifen 
und abschaffen 
- Wir müssen ganz friedlich und überlegt vorgehen, uns ggf. anpassen und dem Gegner Honig 
ums Maul schmieren, aber wenn wir endlich soweit sind, dann stellen wir sie alle an die 
Wand. [Für die] widerlichen grünen Bolschewisten eine Grube ausheben, alle rein und 
Löschkalk oben drauf. 
- Wir müssen unsere Männlichkeit wiederentdecken. Denn nur, wenn wir unsere Männlichkeit 
wiederentdecken, werden wir mannhaft. Und nur, wenn wir mannhaft werden, werden wir 
wehrhaft, und wir müssen wehrhaft werden, liebe Freunde! 
- Wir sollten eine SA gründen und aufräumen 
- Wir werden so lange durchhalten, bis wir 51 Prozent erreicht haben. Dieses Land braucht 
einen vollständigen Sieg der AfD 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


